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DER UNFREIWILLIGE HUMOR
» KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Ä&rrifliin SHSKIftetmirot kt SRiekdank, bie om Sfrei=
tag nach fünfjährigem Sxü im £aag eintraf, rourbe oon
ber ÏÏJÎenge entrnxfiaftifd) Begrüfjt. Der Sürgermeifter unb
ber SJlilitärgoucerneur ber Stabt empfingen bie Königin
an ben îoren bes ftönigspalaftes. Sie zeigte ftd) Jpäier
auf bem Saltai; unb rcarjm bort eine Dootion ber !öeool=
lerung entgegen.

An der Seite Titos??!

Bekanntmachung
Unterzeichnete ^jLT^kM^^i
n 1 c n v

_

Koch, Schneider, (01369

schnelders- r

~~
j__ «/J^hätte das gedacht!

(£t)coetfünbungen.
(gür ben beginn unb Stbtauf ber (Sinfprache»

frift ift einjig bas Datum bes ätnfrfrtaqes ber S8er»

jünbigung in ber ©emeinbe mafjgebenb.)

«des Anschlages», nicht «der Ausführung»!

Ich kapituliere
und eheliche, bei gegenseitiger Zuneigung, die
Tochter aus gutem Hause, die gleich mir viel
Sonne im Herzen und Sinn für ethische und
moralische Werte hat.

Bedingungslos

Preis Zürich-Genf und zurück
:ncl Schiffahrt, Abzeichen, Eintritt zum Konzert,

Versicherung Segen Diebstahl, 1 odcsfs.ll und
Invalidität fr. -J.¬

So, liebe AMUZ=Frcundc, auf, talit uns brechen und ins

Horn blasen;

ii ri <i gemeinsam auf den Weg machen!

Verloren
Sim Ufettoea oot ber SBiau«

etei ffiajmer Hegen flelaffen
1 Sj5««r »«fen

Der erjtiidje ftinber mirb
gebeten, biete in bet »tau«
etei abauaeben. 31078

Das Bier wird wieder
stärker eingebraut

PALACE taWinTlMfiïr

GW» am Netz, Fischer im Bad, Sacher im Boskett!

102. guttergerrei&eftelle: Äfeger Oafoh, ©emeinoetiu.
103. ©erüftfontrolle: ÄlouiS 2IIfreb, ©emeinberat, 3u3toiI.
104. îXuffichtiâftelte für ©itoberhot: Älaui Oot). ©eorg, 3'riet
,105. OSauAgufficht: "Stiel Sobann, ©emeinberat.
106". ©emeirtDeüertretet In ber OugenbfchuôïommtffUm: -Si-

Manche Bäuche bedürfen in der Tat der Aufsicht!

lid), bafj er tot liegen blieb. Der SJerunfallte J&irit
terläfjt eine ftrqu mit fünf Äinbetn unb eine
xuäetn öen xluftittju^rethen. "J '¦

Der Angeklagte schlug zuerst die Fenster des Hauses

und dann den Weg ins Freie ein!

294 ousgemiefene Sluslänber. Das Gibß. 3u»
fti^ unb SßoHüetbepartement gibt bie îîamen
non 294 enbgültig 'ausgetmefenen Sluslän-bern
betannr. (33on biefen ftammt fem einiger
aus bem ffantnn äBaItis.1

Bravo!

gleid) jagen fönnen.
So |ef)r febämte id) mid), bafj id) am liebften

baDongelaufen märe, unb roährenb ber Kerl
mid) teIept)onifd) anmelbete, batte id) nur einen
Oebanfen, ber rote ein Refrain in meinem Stopf
berumgmg:

(Çortfefeung folgt.)
Ein guter Gedanke!

Fischkonserven
Chinchards Olga m 0.1

leiS in OlivenölMakrelen-I
Brrrr

V.*p«z.
V« u». ¦

V« club 2.1°

Corset-NSgeli
empf. Corsets für starke
Damen aus Vori.riegsma-
terial. Komme ins Haus.

Die Damen aus
Vorkriegsmaterial halten
auch das Benageln aus!

,.^^cct9. yu ©ruf? un* ©Tüdt-
rounfrit) füt ben ©ec^igjäftrigen btartgen fidj bie
Seilen ^ufammen unb 3um SluSbturJ bet jjteube bat-
über, bafj fj-.-'-. r. -fi. biet tintetteifhfte 3rumi.
gcfefle bet @drn>ei3 roenn nicht Sutopas, feinen
©c-buttStag enöltch röiebet im Greife feinet unoetfebtt
fteimgeMjrtcn 23tlbet feietn fann.

v46er, aber, das erzählt man doch nicht!

SPIRITUEUX S.A. LAUSANNE-ZURICH

Ich bin der Einzige dieser Art

(n ber

xm-Jmmsmm
Gourmets notieren sich diese Adresse!

20

Kö-nigM WtlWmmt der Niederlande, die am Freitag

nach fünfjährigem Exil im Haag eintraf, wurde von
der Menge enthusiastisch begrüht. Der Bürgermeister und
der Militärgouverneur der Stadt empfingen die Königin
an den Toven des Königspalastes. Sie zeigte sich später
auf dem Balkan, und nahm dort eine Ovation der Bevölkerung

entgegen.

/in cisr Leite ?tto-??/

Nt°r-°^et°^

^e batte cia° geclaeb-.'

Eheverkündungen.
(Für den Beginn und Ablauf der Einsprachefrist

ist einzig das Datum des Anschlages der
Versündigung, in der Gemeinde maßgebend.)

<</e.« /tn-cn/axe.«», nient «cier ^lu-i/ü/iriinx»/

Ick kapituliere
»n<i ekeiictie. del gegenseitiger Zuneigung, Sie

öeciinxnnxit'uü

^/i/vc/t-drert/^ unc/ ^u/'t^
<^à"/. 5c/i///â/?/-^ /^àà/zerz, ^t/itr-t/t 2tt/7Z /^ori^e/'t),

Veà-/tc-/-tt,?L Li?zc?/7 /)ti?^â/?^ ?c?c/cv/â// urzc/

/nvâ//cà/ ^5.^.

5o, liec>e /^/Vil^I^-ì'rcuncie. aus. laldt iiiis izreclicn tuicr ins

I-Nii xenx ,n.<om au/ l/en Vex macnen/

Verloren
Am Uferweg vor der Brauerei

Eà«r liegen gelassen
t P««r H»s«n

Der ehrliche ffinder wird
gebeten, dies« in der Brau«
erei abzugeben. 31078

l?a5 Lier uiira' uilec/er
-tär/cer etn^ebraut

Laci. Laeber in. i/»«1-ett.'

102. Futteroetreidestelle: Kleger Jakob. Gemeinoeru».
103. Gerüstkontrolle: Klaus Alfred. Gemeinderat. Zuzwil.
104. Aufsichtsstelle für Siloverbot: Klaus Job. Georg. Z'riet.
,105. Dauckauisicbt: Frick Johann. Gemeinderat.
106. Gemeindevertreter in der Jugendschutzlommlssion: H. Ä

il/anc/l« öäuc/re bec/ür/en in cisr T'at </er ^u/»ic/il/

lich, dah er tot liegen blieb. Der Verunfallte âltt
terläht eine ??rau mit fünf Kindern und eine
^uâem den Luftschutzreihen. "

5><-r /inxe/i'/axle »e/i/ux -uerst <iie /?en-!ter </e- //au-e»
unci i/ann </en Vez in- /^reie ein/

234 ausgewiesene Ausländer. Das Eidg.
Justiz- und PoliMdevartement gibt die Namen
von 294 endgültig ausgewiesenen Ausländern
bekannt. (Von diesen stammt kein einàer
aus dem Kanton Wallis.^

Lravo/

gleich sagen können.
So sehr schämte ich mich, das; ich am liebsten

davongelaufen wäre, und während der Kerl
mich telephonisch anmeldete, hatte ich nur einen
Gedanken, der wie ein Refrain in meinem Kops
herumging:

(Fortsetzung folgt.)
/?in xuter Le-Zan/ce/

ckincksr«!» 01g» " o.'

Iv» in Olivenöl

örrrr

t/« club 2.10

corset-Xiixeli
ernpk. corsetz 5>>r üisrll?
vsrnen sus Vnrl.rioe^ma-
terizi. lioinms inü Itzu5.

/>ie Oamen au- Vor-
/criex-materia/ na/ten
auc/l </az öenaxe/n au»/

>.^^rrrr?. Zu Gruß und Glück-
wünsch für den Sechzigjährigen drängen sich die
Zeilen zusammen und zum Ausdruck der Freà
darüber, daß O-'- " ?t, der üinderveichste Jung.
geselle der Schweiz, wenn nicht Europas, seinen
Geburtstag endlich wieder im Kreise seiner unversehrt
hciingekehrten Bilder feiern kann.

v4ber, aber, ciaz er-än/t man </oc/r nic/»t/

Ick lzin cisr t-iniigo ciisîsr Xrl (Zourmets notieren sicb cliese ^clresse!

so
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